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Wien , lo Oktober 1940.

Der Sprung ins - Spital

Neuerliches Ansteigen der Straßenbahn - UnfallsZiffer

Schon im Monat August mußte mit einer dringenden Mahnung
auf die hohe Zahl von Unfällen hingewiesen werden , die durch Un

Vorsichtigkeiten der Verkehrsteilnehmer bei der Benützung der Stadt

sehen Straßenbahn entstanden waren » Nun hat sich die Unfallszif¬
fer im September gegenüber dem Vormonat neuerlich und zwar ganz
beträchtlich von 120 auf 171 erhöht . Statt die kurzen zwei oder

drei Minuten auf die nächste Straßenbahn zu warten , haben diese 171
" Leichtathleten " den gefährlichen Sprung auf das Trittbrett des

fahrenden Zuges gewagt und sind prompt im Spital gelandet . Leicht¬

fertig die Gesundheit aufs Spiel zu setzen ist an sich sträflich,
ganz unverantwortlich jedoch in einer Zeit , in der die Volksge¬
meinschaft mit dem Einsatz jedes einzelnen rechnen können muß.

oooOooo
Goldenes Ehejubiläum

Gestern,30,9 * » feierte das Wiener Ehepaar Josef und Marie
Lolacek , 16 . , Wilhelminenstraße 1 , das Fest der goldenen Hochzeit,.
>' ie üblich , wurden auch sie durch einen Vertreter der Stadtverwal¬

tung beglückwünscht.



Rathaus - Korrespondenz Wien , lo Oktober 1940

Heute , loXc und morgen 2do , begehen das gleiche Rest die
Eheleute Johann und Johanna Langer , 13 c , 01uweckengasse 4 und
Johann und Katharina Haberl , 5. » , Wiedner Hauptstraße 89»
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